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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

DJK Löhrieth : RSV Concordia Wollbach 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

Gensler macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) traf
die DJK Löhrieth am Freitag, den 24. Februar im 10. Saisonspiel auf den RSV Concordia Wollbach.
Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 9:29
zeigt, wie deutlich es letztlich war.

Los ging es mit den Doppeln. 2:3 endete das Doppel zwischen Zwierlein / Nöth und Müller / Müller
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Den Sieg von Gensler / Gensler konnten Hochgesang / Beck im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Romeis / Romeis wurden dann Hochgesang / Hofmann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach
den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Unglücklich war Helmut Zwierlein in der Partie
gegen Frank Gensler, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Gensler endete. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann derweil Dietmar
Hochgesang sein Match gegen Gerd Gensler noch mit 9:11, 8:11, 11:8, 12:10, 11:6. Was eine
Wendung des Spiels! Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4
an der Reihe. Frank Nöth verlor sein Match gegen Lukas Romeis unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend in drei Sätzen. Volker Beck verlor anschließend sein Match gegen Christian Müller
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Das musste man neidlos
anerkennen. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kaum
was zu bestellen hatte derweil Werner Hochgesang beim 8:11, 7:11, 6:11 gegen Rene Romeis, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Helmut Müller wurden Peter Hofmann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Nicht ganz
mithalten konnte Helmut Zwierlein, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Gerd Gensler, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:10
für Zwierlein und 11:7 für Gensler seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die DJK Löhrieth am 25.02.2023 gegen den TSV
Stangenroth II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 10.03.2023 gegen den TSV Aschach
e.V. versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DJK Löhrieth

Doppel: Zwierlein / Nöth 0:1, Hochgesang / Beck 0:1, Hochgesang / Hofmann 0:1 
Einzel: H. Zwierlein 0:2, D. Hochgesang 1:0, F. Nöth 0:1, V. Beck 0:1, W. Hochgesang 0:1, P.
Hofmann 0:1 
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 RSV Concordia Wollbach
Doppel: Gensler / Gensler 1:0, Müller / Müller 1:0, Romeis / Romeis 1:0 
Einzel: G. Gensler 1:1, F. Gensler 1:0, C. Müller 1:0, L. Romeis 1:0, H. Müller 1:0, R. Romeis 1:0


